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ErI äuterungen

Rechtsgrundlage und Erhebungsgegenstand

Über die dem öffenttichen Verkehr dienenden
Eisenbahnen wird aufgrund der Verordnung über
eine Eisenbahnstatistik vom 8.8.1965 (BGBI. I
5.749) seit dem 1.1.1966 eine Bundesstatistik
durchgeführt, geändert durch das 1. Statistik-
bereinigungsgesetz vom 14.3.1980 (BGBl. I
S. 294). In diese Statistik werden a1le Unter-
nehmen einbezogen, die Eisenbahnverkehr be-
treiben, gleichgültig ob der Schwerpunkt der
wirtschaftlichen Tätigkeit eines Unternehmens
in diesem Bereich, in einem anderen verkehrs-
wirtschaftlichen Sektor oder außerhalb der
Verkehrswirtschaft liegt. Die Erhebungstatbe-
stände beziehen sich stets nur auf den Eisen-
bahnsch i enenve rkehr .

Erhebungsgebiet

Erhebungsgebiet ist das Bundesgebiet einschl.
BerIin (west). Der durch BerIin (west) führende
Durchgangsverkehr wird jedoch nicht erfaßt.

Erhebungsumfang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsl-eistungen
und Verkehrseinnahmen. Die erhobenen Ver-
kehrsl-eistungen erstrecken sich auf den per-
sonenverkehr, den Expreßgutverkehr und den
Güterverkehr. Beim Güterverkehr wird neben
dem frachtpflichtj_gen Verkehr auch der
Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ermittelt.

fuskunftspfl icht

Zur Eisenbahnstatistik sind alle Unternehmen
auskunftspflichtig, welche dem öffentlichen
Verkehr dienende Eisenbahnen betreiben; das
sind die Deutsche Bundesbahn und die nicht-
bundeseigenen Eisenbahnen des öffentlichen
Verkehrs.

Hauptverkehrsbez iehungen

In der Güterverkehrsstatistik werden folgende
Hauptverkehrsbeziehungen dargestellt :

Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes.
Hierzu zäh1en alle Sendungen von einem
Bahnhof zu einem anderen Bahnhof im Er-
hebungsgebiet. Dabei ist es gleichgültig,
ob der Transport auch über Strecken aus-
serhalb des Erhebungsgebietes geht oder
ob der Empfangsbahnhof ein ausländischer
Bahnhof im Bundesgebiet ist.

Verkehr des Erhebungsgebietes mit der
Deutschen Demokratischen Republik und
Berlin (Ost).

Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr
des Erhebungsgebietes mit Gebieten aus-
serhalb des Erhebungsgebietes sowie. aus-
serhalb der Deutschen Demokratischen Re-
publik und BerIin (Ost).

Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Ge-
bieten außerhalb des Erhebungsgebietes
durch das Erhebungsgebiet. Der nur durch
Berlin (West) führende Durchgangsverkehr
wird nicht erfaßt.

Verkehrsbezirke und Gütersystematik

Der regionalen Darstellung des Güterverkehrs
liegt das "Verzeichnis der Verkehrsbezirke und
Häfen, Ausgabe 1980" zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem

"Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik,
Ausgabe 1959". Die Angaben für die Güterab-
teilung 9 werden getrennt nachgewiesen a1s
"Andere HaIb- und Fertigerzeugnisse" und "Be-
sondere Transportgüter".
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Eisenbahnverkehr im März 1985*)

Vorbemerkung

Bei den nachstefrenden Angaben ist ab Berichts-
monat Januar 1985 zu berücksichtigen, daß sich
die Anzah1 der auskunftspflichtigen Unterneh-
men von 1l'l auf 114 erhöht hat. Die Ergebnisse
der 3 neuen auskunftspflichtigen Eisenbahn-
unternehmen wurden - um die Entwicklungsten-
denzen nicht zu verfälschen - für die Prozen-
tuierung (1985 gegen 1984) nicht herangezogen.

Im öffentlichen Eisenbahnverkehr wurden im
März 1985 i nsgesamt 83,0 MiII. Fahrgäste be-
fördert; davon reisten 38r0 Mi11. Personen
zu Normaltarifen, 28,2 MLll. zu Tarifen des
Berufsverkehrs und 16,8 Mi11. im Schülerver-
kehr. Im Güterverkehr wurden im Berichtsmonat
29,1 Mi11. t transportiert; außerdem wurden
34 600 t Expreßgut befördert.
Gegenüber März 1984 war die ZahI der beför-
derten Personen insgesamt um 2,2 * niedriger. '
Die personenkilometrische L,eistung Iag mit
2,9 l{rd. Pkm um 5,'l t höher als im Ver-
gleichsmonat, und die mittlere Reiseweite
nahm um 7r5 t auf 3417 km zu. Während die
Personenbeförderung zu Normaltarifen um 7r4 t
abnahm, wurden im Fahrgastaufkommen des Be-
rufsverkehrs (+ 3,3 t) und bei der Beförde-
rung im SchüIerverkehr (+ 1,7 t) dagegen
Verkehrsgewinne festgestellt.
Im Güterverkehr erhöhte sich die Transport-
menge des frachtpflichtigen Verkehrs um 0,4 t
auf 28,2 Mi11. t und die tonnenkilometrischen
Leistungen um 4,7 t auf 516 Mrd. tkm. Das
Transportaufkommen im Dienstgutverkehr nahm
am 7,2 t auf 0,9 MilI. t zu.
Die Eisenbahnen erzielten aus den oben ange-
führten Verkehrsleistungen im Berichtsmonat
Einnahmen in Höhe von l 159 MilI. DM (+ 3,5 t),
darunter aus dem Personen- und Gepäckverkehr
354 Mill. DM (+ 9,5 B) und aus dem Güterver-
kehr 752 MiII. DM (+ 1,1 t).
In den Monaten Januar bis März 1 985 wurden
im Personenverkehr 252 Mi11. Fahrgäste be-
fördert (+ Or7 t gegenüber Januar/März 1984)
und 81 Mi11. t Güter (- 0,8 8) sowie 99 800 t
Expreßgut (- 5,1 8) transportiert.
Der Personen- und Gepäckverkehr erbrachte in
diesem Zeitabschnitt Einnahmen in Höhe von
1,1 Mrd. DM (+ 5,0 8), der Güterverkehr
2 118 Mill. DM (+ 3,5 t) und der Expreßgut-
verkehi 123 MiIl. DM (+ 3,2 *). In den Ein-
nahmen ist die Umsatz-(Mehrwert-)steuer
nicht enthalten.
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TabeIIenteil

'l cesamtübersicht

cegenstand der Nachweisung

Eisenbahn lnsgesant

Personenverkehrl )

Beföralerte Personen insgesamt
dar. : auf zeitfahrausweisen

des Berufsverkehrs ..
auf Zeitfahrausweisen
des schülerverkehrs .
sonst. öffentl. Nah-
verkehr (bis 50 km) ,

Geleistete Personenkiloneter
i nsge samt
dar. : auf zeitfahrausweisen

des Berufsverkehrs ..
auf Zeitfahrausweisen
tles schülerverkehrs .
sonst. öffentI. Nah-
verkehr (bis 50 km)

Expres sg utve rkeh r

run9
9e9enübe r

Vo r jah res ze it-

Ve rkeh r s1e i stungen

Anzahl

Anzahl

Anzahl

An z ah1

82 588 036

26 80 1 785

16 024 920

a 661 649

83 025 405

28 191 665

't6 842 763

9 792 928

+ 3,3
+ 1t'l
+ 0,4

253 89'1

85 009

53 683

21 101

261 s8l 800

88 653 798

58 130 997

2S 706 941

+ 0.7
+ 2,8
+ 5,6

- 15,9

468

321

533

646

4A2 256

413 609

823 899

41 211

I 102

14'75

88s

104

804

4'7 3

e26

372

2,O

4,4

8,4

Mi.ttlere Reiseweite . .. ..
dar. : auf zeittarrrausweiien'

ales Berufsverkehrs ....
auf zeitfahrauseeisen
tles schülerverkehrs ...
sonst. öffentl. Nah-
verkehr (bis 50 km) ...

32,9

16.6

34.7

17 .3

15,5

3,9

+ 7,6
+ 6,0
+ 5,9

+ 15,8

33,4

16,6

15,3

1,7

33.3

16 ,6

15.2

3,6

+ 1,2

+ 1,8

+ 2tO

+ 29,4

000 Pkm

000 Pkn

000 Pkm

000 Pkn

2 722

445

244
't6

806

950

381

291

000 t
000 t
000 t
000 t
000 t

880 94 1

447 219

263 517

38 128

+ 5.1

+ 9,3

+ 15,0

36 840
l1 176
303,4

34 s64
10 508
304,0

- 6,2- 5,0+ 0,2

2A 979
28 128

241
21 881

851

29 149
28 237

242
21 995

912

Beförderte Tonnen . .. ,.
Tariftonnenkiloneter . .Miltlere Versandweite .

Mittlere versandweite ins-
gesamt .

+

+

+

+

km

km

lm

km

tkm
t
0

km
00

't05 184
3t 922
303.5

r83,3

99 788
30 325
303.9 +

+ 8,0

- 0,8- o,4- 2,4- o,4
- 12t9

+ 7.4
- 2,0
+ 7,6
- 6.3

Güte rve rkeh r
Beförderte Gütermengen ins-
gesffit.
Frachtpflichtiger Verkehr

St üqkg ut
wagenl aalungen

Dienstgut 2) ,....

GeIei. stete Tonnenkil, oneter
Tarif tonnenkilometer ins-
gesamt ...

Frachtpf I ichtige r ve rkehr
St ück9ut
wagenlatlungen

Dienstgut 2l ............

000
000
000
000
000

487 966
362 566
71 185

285 381
1 25 400

5 741
5 6',|3

76
5 536

134

931
431
592
839
500

al 542
19 481

703
7A 778
2 061

921
126
586
440
195

'14 950
14 642

221
14 421

307

263
663
6s0
013
500

022
?33
217
515
288

115
875
114
7 6',l
300

0.
0,
0,
0.
7,

+
+
+
+
+

+ 4,+ 4,
- 0.+ 4.+ 7,

3
1

6
5
4
1

3.

1l
1,

+
+
+
+

22
03
1l
01

't5
36

4

DM
DM
DM
DM

000
000
000
000

tkn
tkm
tkm
tkm
tlq

km 149,4 197 ,2

verkehrseinnahmen3 )

+ 4,1 't91 ,9

Einnabmen

Ve rkehrseinnahmen insgesamtdar.: Personenverkehr . ..
Expressgutverkehr.
Güterverkehr . .. ...

1 ) Vorläufiges Ergebnis.
2) Nur Deutsche Bundesbahn.
3) Ohne Umsatz-{Mehrwert-)steuer.

116'123,5
310 711,9
42 785,9

743 155,7

354 042.0
090 2s2.8
122 884,9
1 17 72t,1

85
05
89
89

+
+
+
+

94

Einheit Itiär z

Tt8-{-T'---r---Tt85-5r

Ve rende r ung
gegenü be r

Vorjahresnonat
in t 4) Tr8rT,Trt85-'r

Januar bia
Viät z
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5) Einschl. Berlin (west)



2 ENTWICKLUNG OES GUETERVERXEHRS

GEGENSTAI{O OER IiIACHWEISUNG

VERKEHR INf{EßIHALB OES BUNOESGEBIETES

GRENZUEBERSCHRE I TENOER VERKEHR

OURCH6ANGSVERKEHR

MAER Z
1 984

FEBRUAR
,945

MAERZ
I 945

VERSANO
EMP F ANG

196 250
t o43 a56

48a
769

632 321 31?
891 921

VERSAND
EMPF ANG

2 BIA 939 2 A3A A76
2 125 BO4 2 092 799

3 137 441
2 237 429

r 964 1985

TOililEN

HAUPTVER(EHRSBE Z I EHUNGEN

20 994 978 1a O59 425 20 6AA 736 5A 766 509 142 533 8a5 83 847 376+ 1a2,5+

ZUI+)BZU!'.ABNAHME
{-I JAN.-MAEFZ

19A5 GEGEil 19Aa

554 783 1 AO1 791 I 250 00A+ 225.3+
3 339 665 7 57s OAA ! 335 423+ i29,A+

7 927 253 22 384 110 14 157 195+ 162.4+
5 239 52A 22 500 037 16 260 409+ 260,6+

VERKEHR MIT OER DEUTSCHEN OEiDKRATISCHEN
REPUBLIK UNO BEFILIN (OST)

225

707 225 all 742 ?1? 799 a 929 415 9 2Al Ä29 7 312 0r4+ 37E.O+

GESAMTVERKEHR Z7 AS6 652 25 069 339 27 994 6A4 7A 777 23a 2O5 239 57O 27 462 t'15+ 161,6+

BEFOEROERUNG NACH GUETERABTEILUNGEN OES GUETERVERZEICHITISSES

LANOY{I RTSCH, ER Z, U. AE
ANO. NAHRUNGSMI TTEL
FESTE MTN.ERENNST.
MI NERALOE LER ZGN. U. AE
ER ZE , META L LABF AELLE
E I SEN , ilE - ME TAL LE
STE lNE U. ERDEN
OUENGEM I TTEL
CHEM. ER2EUGN ISSE
ANO. HALB. U. FERT I GERZ.
BES. TRANSPOFITGUETER

881
593

7 A5A
? 143
3 624
4 971
2 153

969
1 7gO
1 399
1 509

65?
525
347
o20
211
515
623
912
539
254
120

oo1
727
560
749
222
o37
626
174
?51
198
o93

2 435
1 822

22 522
5 245

1O 430
13 721
5 595
2 751
5 r04
3 915
4 ,193

22 A91
26 aol
16 073
7 749

15 510
12 011
14 969

oao
390
138
748
o21
t12
662

12
15
10

5
10

a
10

181 +
191 +

o7 21
203+
4al +

232+
605 +

115,6+
1 09,9+
167,3+
183,1+
203. a+
205 . A+
254 , 6+

23 917
240 436

28 745
223 824 ^5 074

244 7BO

2?9
326
319
713
459
199
o66
5a5
540
310
o57

596

1A5

341
26

423

9A5

31
35

521

130

94 790
285 7A1

126 321
?32 719

a oa1+ 203,8+
16 AA2+ 109,3+
2 391 + 294,5+

1 332 412 463 945+ 53.4+
326 110 425 769+ 423,1.

o63
oao
174
o3a
405
o96
676

{ 9r3 s2a 1 753 460+ 55,5+

ao 333
715 264

318 367 23A O34+ 296,3+
3 326 04{ 2 610 7aO+ 365,0+

370

o5a

527
641

321

429

284
oo6

334

448

7 0a3 067 2 903 697+ 69,5+

713
722
942
762
o60
496
142
967
362
755
731

574
o21
290
635
agB
411
925
920
972
566
161

831
602
oo1-
925
954
490
151
a50
a28
101

11 225 409 A 79
5 536 375 3 7!

47 129 ?O1 24 60
24 798 104 18 51

a
1

3
4
2

GESAMTVERKEHR 27 BSG 652 25 069 339 27 994 64Ä 78 777 2SS zOG 239 670 27 462 Ä15+ 161,8+

BEFOEROERUNG AUSGEWAEHLTER GUETER NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN

STEINKOHLE (21 )

OAR.VEPKEHP INNERHALB OES BUNDESGEBIETES

GRENZUEBERSCHRE I TENOER VERKEHR

BRAUNKOHLE ( 22 ]

OAR.VERKEHR INNERHALB OES BUNOESGEBIETES

GRENZUEBERSCHRE T TENOER VERKEHR

KOKS (23)

OAR.VERXEHR INNERHALB OES BUNOESGEBIEYES

GRENZUEBERSCHRE I TENOER VERKEHR

KRAFTSTOFFE,HEIZOEL I32)

OAR.VERKEHR TNNERHALB OES BUNDESGEBIETES

GREN2UEBERSCHRE I TENOER VERKEHR

EISENERZE I41 )

OAR.VERKEHR INNEFIHALB OES BUITIDESGEBIETES

GRENZUEBERSCHRE T TENOER VERXEHR

EISEN.,STAHLSCHROTT (46I

OAR.VERKEHR IilNERHALB OES BUNOESGEBIETES

GRENZUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

WALZWERKSERZEUGN!SSE ( 52-55 )

OAR.VERKEHR INNERHALB OES BUNOESGEBIETES

GRENZUEBERSCHRE I TENOER VERKEHF

STEINE UND EROEN I51-69)

OAR,VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES

GRENZUEBERSCHRE ITET{OER VERKEHR

OUENGEMITYEL I71,72)

OAR.VERKEHR INNERHALB OES BUilOESGEBIETES

GRENZUEBERSCHRE ITENOER VERKEHR

INSGESAMT 5 635 175 5 343 622 5 742 632

5 142 AO7 4 522 959 5 145 462

16-438 269 32 759 164 16 320 695+ 99,3+

15 062 163 29 290 136 14 228 272+ 9^,5+

VERSANO
EMPF A NG

442 A7?
4A 714

433 303
73 B7 5

1 261 199
112 773

2,47 6A0 AA5 481+ 70,3+
?o1 312 5AA 537+ 521,9+

637 51 1

254 3{3

401 426
30 726

628 359

251 437

562 694

273 160

1 904 680

779 200

7 286 9?O 5 3S2 290+ 242,6+

2 12O 52O 1 341 32O+ 172,1+

I NSGESAMT

I NSGESAMT

I NSGESAMT

VERSANO
EMPF ANG

VERSANO
EMPF ANG

VERSANO
EMPF ANG

VERSANO
EMPFANG

375

oo6

307
26

e67

119

30
a9

o11

7Ä7

309

595

410
200

269

3A7
304

373

707

546

212

313
39

719

314

37
35

293

949

102.59
t83 413

2A O3A
233 0Al

a 179

3 160

s6a
100

5 035

3 5a7

110
134

6 161

5 570

901

356

277
oo5

123

oa3

6t1
773

759

481

674

8A6

400
a9?

Bg2

695

30
o60

635

942

5AO+

927 +

993+
997+

789+

595+

320 1

O54+

379+

540+

311

363

363
433

91

84

21
1tt

154

129

?56

817

235
3?9

675

637

554
o73

746

230

145
a35

o51

!93

563
376

429

76r

20

16

12

,10

1

I

6

710

434

511
736

344

265

156
792

rs3

9A2

15

,t2

5

Ä

1

3

2+

3+

6+
3+

o.

3+

o+
7+

7+

I NSGESAMT

I NSGESAMT

I NSGESAMT

3 871

2 913

321
344

1 623

1 319

Ä 166 123

3 206 190

I NSGESAMT 4 369 236

3 343 SA6

VERSANO
EIWFANG

{06 6S9
3A 463

VERSAND
EMPF ANG

300 432
364 096

,15r 765
29 331

1 63 666
40 627

1 54? 534 1 257 266+ 326,3+
409 20S 3rO 302+ 313,7+

23 444 714 13 A19 701+ 111,6+

1B 551 627 9 1A6 437+ 9A,lr

446 599
2AO 774

r 816 51a I 369 919+ 306.7+
1 roo 352 819 574+ 29'1,9+

1 19Ä 789

1 046 009

108 {99

871 1 69

1 ?29 957

t ooa o79

3 55a

3 039

345
9a

12 025

I 364

3AO

941

254
906

o,t 1

790

oB6

o95

26A
906

925

126

327 8?6
3al 9{6

862 567
979 509

2 222 121 1 359 554+ 157.6+
2 947 99A 1 96A 3A9+ 200.9+

2 153 142

1 764 798

2 1al 626 5 595 056 16 0?3 13A 10 478 O72+ 187.3+

1 756 584 4 651 841 r1 650 702 6 99A A61+ 150,5+

V ERSANO
EIVIPFANG

I NSGE SAMT

1 66 099
110 686

r 68 523
100 973

146 697
106 503

969 96?

724 031

gaz 920

4?9 601

850 1 74

585 574

2 751 5S5

I 7A5 972

7 789 7AA 5 03a 203+ i83,1+

4 996 391

I 32 499
79 011
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VERSANO
EMPF ANG

218 050
92 AOO

120 160
91 620

414 566
251 329

I 153 066
1 352 3ZO

706 500+ 159,4+
I 100 991 + 434, 1 +

3 252 419+ 146.3+



3 GUETERVER(EHR I{ACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN,VERKEHRSGEEIETEN UND VERKEHRSBEZIR|(EN

TOt{t{EN

NEI. VERXEHRSGEBIET
DER
SYST VEFKEHRSBEZTRK

VERKEHR
TNNEFHALB DES MIT OER OOR UNO
BUNOESBEBIElES BERLIN (OST)
VEVE

GREI'lZ -
UEBERSCHRE ITEI{OER

VERXEHN
VE

l.I,'J SGE SAMI
MAERZ
r 9e5

JANUAR
It4A ER ZBts I 985

O3T STAOE/HARBURG
O32 UELZEN
O33 VEROEN

56 020
112 16Ä,69 545

90 142
121 096
44 319

20 043
7 523

19 240

5 965
B 774
6 239

al 452
122 322
a9 a95

r o5 041
1 31 AO3
52 AO9

214 gt1
246 309
279 211

257 55?
3C7 51 5
r 3a oo7

322 40 785 234 912 309 903 670 A63 1 025 132

?82 367 ?63 074

a98 119 54O 369 1 Ä16 e17 1 625 774

E

orr
oi 4
o15
oa6
o17
ora
or9

F LENSEURG
I TZEHOE
KtEL
NEUITIJENSTER
EUT IN
LUESE CK
SEGEBERG/RAfZEBURG

20
3{
11
26

7
97
17

71
36t
434

"1
1? 9Ä6

441

731
2 407

196
420
364

47 433
2 905

294
531
a65
321
162
517
212

2 934
5 664
2 252
2 764
1 529

23 610
2 024

a5
77
12

100
a

927
o12
405
149
a27
257
295

24
Ä2
i3
29
I

158
22

o53
762
505
634
?1Ä
132
5A9

34
242

35
46
15

265
30

142
534
52A
946
906
a68
259

119
31

521
76

a27
670
s23
664
562

OI SCHLESII'IG-HOLSTEIN

zu sarfvlEN

02 HAIT€URG

O2O HAITGURG

03 NIEOEFSACHSEN NORO

ZUSAWEN

04 NIEOERSACHSEN WEST

2USArfi€N

05 NIEOERSACHS.SUEO.OST

12 562
6a 12O
a 502

13 A07
4 6t5

a9 ?94
3 642

139 072

394
687
o57
o5a
317
oa9
560

12
3
1

1

37
2

61

?a 742
1ta 944

214 25A 14 319 54 S60

a5s 204 519 115 97 9A7 339{O7 304 390 146 699 1 254 581 1 00{ 921 3 705 216 2 633 217

237 769 255 597

494
929
251

zo
8a6
255
705

2 195
440

4 850
1ao

5 349
2 833

670

330
137
?^a
361

7
I

8 A92 12 0?t 46 AOA 21 9A2 293 169 2S9 653

O{1 EMOEN
042 OLOENBURG
o43 0sl'laBRUEcK
04' EMSLANO

52 ?25
206 57A
55 646

121 167

t5r 940
156 534
102 533

57 9AO
219 042
5' 934

126 163

96 572
1 66 093
155 867
111 A57

127 483
697 598
180 574
411 060

311 A92
507 171
496 511
307 200

i2 341
I OOO
4 635

I O20
13 307
I O7a
7 619

31 024436 r52 506 539 2 096 2 826 59 671

O51 BFIAUNSCHWEIG
O52 HANNOVER
053 HILOESHEIM
O54 GOETTINGEN

183 451
148 194
193 Ä11
30 059

692 102
219 669
7g 153
35 136

2A 993
2 221
3 015

419

52 547
5 242

761
1{ 106

26 164
29 S60g 601
7 112

ao 334
3A 296
2 343
5 759

292 778
ta6 711
19A 772
36 637

770 817
241 771
a7 515
56 654

7a3 595
553 105
158 877
105 77a

214 235
61 4 208
o55 AA3
4?7 645

917 674
751 341
195 308
a56 972

O5 BREMEN

ZUSAWEN 1 555 118 2 025 060 35 048 a2 656 126 732 72 041 1 716 A9A 2 159 757 4 901 353 6 02! 299

O61 BREMEN
062 BREMERHAVEN

279 273
41A A66

1 013 325
143 594

76 574
20 494

60 294
30 r29

35a 442
410 220

1 07A 467
173 A67

1 02a o5a
1 213 736

o42 587
505 471

3

69A 159 I 156 924 2 935 4 990 g7 36A 90 420 79A 662 1 ?52 33. 2 ?41 794 3 549 054ZUSAWEN

07 NORDRH. .WESTF. NORO

O71 MJENSTER
O72 WESEL

94 379
49a 381

379
1 994

298
4 204

1 25 583
90 293

a 17Ä
s 256

374 0gl
413 926

102 851
606 8ar

981 417
2 366 156

211 609
I 254 aOA

ZUSAffiEN

OS RUHRGEB I ET

ZUSAWEI{

09 NORORH. .WESTF. SUED-W

96a 754 5AA 760 2 377 Ä 502 2a6 A76 16 430 1 184 OO7 609 692 3 347 A73 I 4C6 417

247 119
721 535

222 392
13 96t

r o92
606

2 591
254

3 015

OA1 OUISBURG
oaz EssEft
OA3 DORTIUJNO

1 54A I 67 1 232 540
3 996 139 2 729 343
2 397 874 2 149 5O1

2 722
23 593
33 305

4A 290
320 195
1 34 051

11 762
59 rA2

252 202

1 599 179
4 341 926
2 555 230

1 253 25a A 262 872
2 797 1A7 12 225 704
2 418 176 7 16A 714

3 404 949
7 908 421
6 aog 537

a 956
a 662

16 773

7 944 18O 6 111 384 59 620 34 3El 5O2 637 323 145 a 506 337 6 454 921 23 55O 29O 17 722 91O

091
092
o93
o94
o95

HAGEil
OUESSELOORF
XREFELO
AACHEN
KOELN

2Aa
6?6
312

639

662
155
336
9r 6

187
411
499
271
577

7 171
3 1AO
3 962
1 307
a 443

?o
34
7A

r61
145

31 013
29 703
45 209
25 03{
a5 993

313
664
391
594

519
all
546
296
6G7

Ä37
a75
964
933
12?

627
1 798
1 152
1 772
5 385

531
464
612
532
504

33?
164
148
645
12a

ZUSAi/T4E N 2 379 9o1 2 246 A53 2Ä 463

o5a
ai9
917
267
406

091
144
2a3
490
aB3

226
454
792
73r

944
7A2
291
094
346

7 55S 456 499 21? S4A 2 460 453 2 471 955 10 937 113 a 732 537

1O1 BIELEFELO
102 PAOERBORN
1O3 ARI!SBERG
1O4 SIEGEN

64 029
32 700
65 975

148 236

1 50 596
46 665
67 259

219 928

6 870
1 469
1 134
1 460

7 624
3 317
4 925

18 734

1A O49

5 r 51
a 364

92 242
37 079
a1 863

17O 274

185 515
53 zaa
73 57A

229 772

1O NOPORH,.WESTF.OST

ZUSAIVT'E N

I 1 HESSEN NORO

330 940 494 478

624
o62
963
304

o1 r 604
BA2 623
064 604
112 36?

5 95a 10 937 34 604 36 734 371 502 542 119 5 391 9Al O O51 202

1 1 1 XASSEL
1 1 2 MARBURG

129 346
27 534

1 178
33

4 31{
223

67 763
5 022

13 204
3 034

291 333
19 015

1 46 904
30 791

4 332 049
305 a.2

2 tzA 940
317 772

4 537 72 7A5 16 235 310 349 177 695 Ä 637 ^91 
2 942 712

-8-

ZUSAWEN 236 353 I 55 920 I 211



3 GIJETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEzIEHUNGEII,VER(EHRSGEBIETEN UND VERKEHRSBEZTRXEIi

TONiIEN'

NR. VERKEHRSGEBIET
OER
SYST VER(EHRSBEZIRK

VERKEHR
INIIERHALB OES UIT OER OOR UNO
BUNOESGEBIETES BERLIN (OST)
VEVE

GREI{ Z -
UEBERSCHFE: TENOER

VERKEHR
VE

tNSGESAffi
I4AEF Z
r 985

JAI{UAR
t,U\ER ZBts ,l9e6

EE

I21 GTESSEN
122 FULDA
1 23 FRANXFURT
1 24 OARMSTADT

72 559
12Ä 334
167 747
66 049

66 078
22 a34

250 399
100 t{5

ZUSAWEN

,3 RHEINL-PFALZ TIORO

12 HESSEN SUED

I4 RHEINL-PFALZ SUED

ZUSAffiN

!5 BAOEf{-I^UER.NORO.WEST

ZUSAWEN

1 6 BADEN -SruER. OST

ZUSAWEN

17 BAOEN-WJER.SUEO-WEST

19 OSTBAYERN

ZUSAIYI{EN

20 SUEOBAYEFIN

zusafvwlEN

354
3 594
3 067

446

430 6A9 459 426 7 509

183
o8a
546
667

36 275
2A 701
41 420
20 313

7 711
2 642

37 325
1a 961

109 195
156 635
212 23r
a6 s4a

93 972
26 560

269 270
120 ?63

200 896
..1 033
4A3 093
445 455

506 065
t76 6Äa
222 200
091 092

{ 480 126 715 66 659 564 913 530 565 7 570 47a A 296 002

132 KOBLEilZ
133 TRIER

ZU SAtrl{E N

6a 777
44 654
21 073

I 33 504

71 3A3
80 317
39 434

191 134

aa 462
43 959
a 9a6

441 307

3 999
I Oa7

,t 3 269
26 315

453 759
90 21A
33 059

277 036

7a 992
a9 437
52 707

2t8 136

r 430 716
a35 t 24
555 405

3 222 2A7

1 262 231
1 509 612

412 050
3 5Aa 096

477 164 ao3 190

158 117 2E1 065

900 2 151 71 366

520
I 705

610
73
i

647

273
72

604

167
733

o60
23

122
11

141 MAINZ
142 KAISERSLAUTERN
143 LUUflIGSHAFEN

5A 233
156 202
,109 579

77 325
a6 445
49 259

Ä 746
264

3 71a

11 694
r8 379
5i 394

l5 6A3
13 731
28 300

7A 653
174 445
164 691

93 2Al
100 2aa
184 I 63

1 554 646
2 ?76 614
2 966 959

a 242 A5e
1 244 156
3 167 576

2 Z?5

324 01A 3r3 069 a 73A 5 949 81 167 57 71A 41a 219 377 732 7 302 259 5 694 49i

6

§151 MANNHETM
152 KARLSFIUHE

'53 
PFORZHEIM

125 ?06
3Ä7 654

4 102

247 002
9A 263
17 925

1 671
235
2Ä5

37 069
32 r{5
2 152

162 961
360 532

6 254

336 529
123 734
27 921

2 aa? 013
6 549 313

92 91^

4 726 759
r 975 470

361 931

47 836
2a 210
I 751

82 847

I 40t
2 66Ä

6A O49
23 A2A
5 al o

5{9 750 4AS 1BA A A24 270 7 061 170

161
162
153
164
155

HE I LBRONN
STUTTGART

TUEB I flGEN
RAVENSSURG

6A
153

64
36
26

514
226
416
442
157

121
511

91
16
70

594
944
?10
191
26s

295
759
731

a5
111

77A
6A7

70
207

14
27
16

a
10

20
5t
17

3
10

191
102

43
37

647
o{o
671
35A

112
564
109
i9
ao

653
62S
Ä61
68a

532
560
554
613
560

970
532
537
?47
135

2 530
a 730
1 703

330
1 248

a7s
o25
127
731
aa5

o17
or 8
254
203
212

15 145
1a 936
a1 512
3 060
4 749

20 114
10 542

6A
{6
aa

aol
17

397
6A

142
17
10

206
35

230
ao4
349
647
211

5a3
175
413
43A

966
901
176
oo7
602

456
341
496
691
2AO

tl6
154
246
o{a
233

729
115
669
711
a9a
202
200

1

2
1

377 255 811 212 2 941 2 d92 73 546 1O1 718 453 AA2 9r5 822 5 822 O22 14 3A1 a1a

214-

541

765

171 FREIBUFIG
172 OONAUESCHINGEN
1 73 KONSTANZ/LOERRACH

90 400
9 4Ä2

5A 275

104 732
30 310

112 023

255
2B

1 aaz

31 896
7 127

26 B??

6Ä 712
3 137

32 776

122 5.O
r 6. 559
85 693

1 73 699
33 475

145 941

1 766 6a6
222 31t

1 063 416

ZUSAffiEN

1 8 NOROBAYERN

1A1 ASCHAFFENBG/ruERZBG
182 SCHWEINFURT
1A3 BAYf,IEUTH
184 NUEIINBERG
1A5 ANSBACH

62
41
56
75
13

4?5
3r 3
947
559
394

179
13
92

272
36

o63
175
a65
144
139

":
i o81

611

3 766
965

22 A7a
1 673

262

6
5

30
2d

^

410
670
t56
o46
329

966
943
226
214
713

191
16

243
297

42

345
,za
453
270
642

1 465 65 900 100 625 224 AO2 353 155 3 052 5a7 4 720 54A

3^O 714
539 710
gao 121

2usawEN 249 719 623 026 1 772 29 aA3 74 615 208 752 326,06 061 321 4 606 034 13 553 rOO

191 REGETISBURG
192 AiBERG/UTEIOEil
193 PASSAU
i9. LANOSHUT

217 536
222 596
51 223
31 Ä75

160 251
316 13?
46 319
22 029

1 327
12 055
3 34A

761

7d 3i3
167 162
a1 302
,t o 360

251 297
266 201

6E 121
17 51t

251 A91
523 67i
63 969
33 150

32 6Al
{3 563
15 779
16 054

197 279
ral 341
249 rol
418 700

4 0r5 060
6 718 966
I 413 007

376 946

522 A52 594 756 2 216 17 491 108 101 262 t37 633 169 d74 661 I 416 621 12 753 979

201
202
203
204
205
206
207

I NGOLSTAOT
AUGSBURG
ruENCHEil
KEWTEN
GARM. .PARTENK IRCHEN
ROSENHE IM
MEWI NGEN

361 478
54 265

423 243

100
118
351

23
a73
79

950
429
790
6AA
643
o67
783

1^6
524
e12

25
558
15?
t12

36 545
13 303
5a 533
5 5?1
3 7A3

65 6Al
15 124

493
9a l
792
177
346
594
646

1r9
139
434

30
29

197
90

241
aB9
814
773
100
337
677

391
285
813
215
t65
979
563

952
474
841
162
997
942
325

1 991
2 396
7 346

5S2
179

3 066
1 3A8

11 163
6 603

39 AAO
20 065

470
353
o16
493

1 033
436

a 501

24 31Ä

lo 465

32,1 312

21 SAARLANO

21 1 SAAPLANO

22 BERLIil (WEST)

221 BERLIN (WEST)

716 438 876 350

1 a51 737 1 709 666

4a 345 rBl 354

20 66A 736 20 6AA 736

12 339 198 !90 154 3Ä2 919 A?9 t O42 031 15 447 033 17 511 Eaa

647 213 023 161 102 1 6a9 074 1 671 ?13 22 110 231 23 672 046

26A 439 2 605 t 174 57 416 417 368 649 365 6 614 579

a91 921 3 131 AA7 2 237 429 24 1A7 495 23 AIA OA5 15r 076 34. 
'72 

AO9 0rO

-9-
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4 GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSSEZTEHUI{GEN, GUETERHAUPTGRUPPEN UNO GUETERABTEILUI{GEN

TONNEN

ilR. GUETERHAUPTGRUPPE
DEP
SYST GUETERABTEILUNG

VERKEHR II].
NERHALB DES

BUNOESCEB.
v.E

VERKEHR MIT OER
ooR uf{o

BERLIN (OST)
VE

GESAMT. I''JRCH6ANGSVERI(EHR GESAMTVERXEHR EINSCHL'
GiREI.iZUEBERSCHRETTEI{OER VERKEHR OAR' MtT OURCHGANGSVERKEHR

VERKEHR OHNE IruRCH' INSGESAilTT D.ODR U. MAERz JANUAR BIS
V E GANGSVEPKEHR EERL. (O) 1945 MAERZ 1965

LANI}!'IRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBENOE TIERE
O1 6ETRE IDE
02 XARTOFFELN
O3 FRUECHTE. GEiN.JESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UNO KORK
O5 ZUCKERRUESEN
09 PFL.U. TIER.ROHST.ANG

34
21
.A
26

r {5

7
1

51
6

84

6

r59

10

ZUSAWEN 284 19A 7 O13

306
837
944
290
249
9A6

51
531

177
za2
334
015
161
346
533

342
520
371
c70
111

62

370
171
ao

812
334
tl
56

zusawEil 1755 584

ZUSAffiEN 565 674

ZUSAIflEN

2 373
1 612

455

47;
717

1 217

12 486

22 710
704
223

3'05
1 723

17 623
15 015

1s;
151

1 344

94 166
10 671

2 5.a 22 044

7
33

2
6

2
1

2?
23

202

Ä

26?

301
3AA
453
240
714,":
133

o27

12
6A7
a7a
? 1A
919
6Ä7-

o2a

13 343

5
69
2A

118
61

{.51

22

754

619
19?
a75
271
769
786

51
873

744

t55
1 630

t6 023
16 90?
3 976

30 797-

6 ?7 A

r3 393
6 095

10 455
6 455
I 707
3 377

51

3
249

994
r 36
ar?

427

60
612

102
1 13?

295
2 025

1?1
2 963
3 811

232

560
a69
Ä91
961
379
5AO
435

oo3
469
o33
274
497
650
a63
o27

064
647
339
496
6r o
5Aa
352

5
71
40

135
65

Ä82

774
12?
a9a
17 6
745
5A3

6Ä729

76 2ä7 B 9A7 a31 001 ,a o34 216

ATIO. NAHRUN6SMITTEL
1 1 ZUCKER
I 2 GETRAENXE
13 ANO.GENUSSMITTEL U.A
I4 FLEISCH,EIER,MILCH
I6 6ETREtOE U. AE.ERZGN
I 7 FUTTERMI TTEL
1 8 OELSAATEN, FETTE ANG.

19
t9
2A

20
97
24

a7

17
63

A

57
5

593
a67
220
300
120
100
191

47
a7
40
77
62

423
o7a
524
170
7A6

10 036
43 {91
2 0a6
1 739

16 067
4 950

t5 565

1 323
69
ao
53
97
t7

146
66

961
994
918
529
393
a77
165

59 a6r
67 601

ZUSAIvIvIE N 230 778 a6 279

a2 554

ZUSAI,IIIEN 6 643 Sl5

3 7A3 166 991 95 014 552 S45 49 482 2 025 602 ?27 5 301 016

FESTE MIN.BRENNST.
21 STEIilKOHLE, -BRIKETTS
22 BRAUNKOHLE L]. A. . TORF
23 KOKS

OAR STETNKOHLENXOKS

3 aas 452
273 160

1 1A5 064
30 604
30 604

73 152

735 199
661 160
594 444
5A3 620

6 514

"a:
742 632
662 694
596 230
545 {OZ

?6 491 644
6 312 923
6 ZA9 720
6 a17 405

M I NERA LOE LERZGN. U. AE.
31 ROHES EROOEL
32 KFIAPTSTOFFE . HE I ZOEL
33 NATUR.,RAFF INERIEGAS
34 MINERALOELERZGN.ANG.

95 1aO
9A5 493
102 162
189 321

547
120
t91
534
390
o20

1 374
346

2 ,23

350 285
3 832
B 677

59
2
2
6
3

31 5A3
20 779
19 835

73 676
2ag 780
26 435
26 B3a

73 167

285 741
7 444

40 627

333 As2

6
48

135
132

25
10

35 376
29 475
a 936

aa 342
466

a6
53 473
24 477

oa3
275
ar 6

al l
a4a

a 117
1{3
138

6 731
2 0a?

560
241

6A
901
365

11
100

5 654
r 430

462
3 724
2 543

90
945

a33 303
a5 071

341 145
341 11?

725
60{

11 997

26 774
93 349

433
514
742
?42

104 837 Blg a22 349 {91 7 g9o A27 lO 733 7 346 I OOI 550 39 244 {95

95 140
404 111
1 56 594
228 A92

1A 950
17 576
7 186

95 140
423 061
17Ä 170
236 374

525 023
19 593 763
I 3A2 760
1 265 51.

324 429
199 636
2?9 957

I 106 594
711 957

a 792 643
7 560

,o:

329

o34 1 928 749 22 767 0AO

ERZE, METALLABFAELLE
A1 E I SENERZE
.5 NE.METALLERZE
.5 EISEN.,STAHLABFAELLE

DAR SCHWEFELK I ESABSRAND

2 130
148

't oo4

761
350
o79

1 269
27 765
16 135

2 5A8
573

94 790
7 915

1 63 566

3 643 362 294 72 197

3 161 266 371

1 AB4 737 41 012zusAtwEN 1 37? 116

zlJsat[tEN 3 243 19O 45 1 69

412 601
194 062
225 0AO

11 a?8
5 771
4 877

377
1 108

3 931 743 22 479 1 445 3 93A 222 17 611 196

EISEN. NE.METALLE
51 ROHETSEN-.STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB - , FORMSTAHL U. A.
54 STAHLBLECH,BANOSTAHL
55 ROHRE, GIESSEREIERZGil
56 NE.METALLE,.HALB2EUG

155
624
o76
335
102

175
a59
oao
944
237

a
23

7A
6

672
6^ e,

744,

55€,
28:i

616
645
919
o10
543
96

2 364
12 884
14 003
33 67?
,5 576
I 145

296
11 056
4 312

11 237
3 046

544

514
694
a53
oa{
559
105

435
397
892
3Ä7
?s7
479

354
135
3ro
992
o31
4635

50 413
60 262
87 g4A
15 257
63 463
16 612

112 324
36 493
5 054

?1 157

o70
513
aa9
a70
711
334

2 527
a 198
5 937
5 154
3 029

609
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